
Jugendpsychologischer Dienst
ask! − Beratungsdienste für Ausbildung und Beruf

beratungsdienste.ch



Wir informieren,
beraten und begleiten

Menschen von 14 bis 65 Jahren
bei Fragen zu

Bildung, Beruf, Arbeit und 
psychischer Gesundheit.

Unser Auftrag

«ask! − Beratungsdienste für Ausbildung und 
Beruf» ist als Verein organisiert.

Der Kanton Aargau ist unser Hauptauftraggeber.

Der Leistungsauftrag umfasst:

▪ die Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung

▪ den Jugendpsychologischen Dienst und

▪ die Lehrpersonenberatung



Jugendpsychologischer 
Dienst (JPD)

▪ Beratung und Begleitung von Jugendlichen 
nach Abschluss der Volksschule bei 
schulischen, beruflichen und persönlichen 
Problemen

▪ in beruflicher Grundbildung oder Mittel-
schule, in Brückenjahren oder ohne 
Anschlusslösung

▪ Beratung und Unterstützung für Angehörige,
Lehrpersonen, Vorgesetzte und Berufs-
bildungsverantwortliche



Leistungsangebot
Kernauftrag

▪ Zielgerichtete Beratung und 
ggf. psychologische Behandlung mit 
therapeutischen Mitteln

▪ Einbezug relevanter Bezugspersonen und 
Vernetzung

▪ Kurs- und Gruppenangebote

▪ Diagnostik und LRS-Abklärungen

▪ Bei Bedarf IV-Anmeldung

▪ Prävention

▪ Schulunterstützung bei Notfällen

▪ Häusliche Gewalt und sexuelle Belästigung freiwillig, vertraulich, unentgeltlich



Beginn, Fortsetzung oder 
Abschluss einer Ausbildung

Unser Hauptziel

Häufige Themen
▪ Ängste –  wie Prüfungsängste, 

Zukunftsängste, Soziale Ängste

▪ Selbstunsicherheit, Selbstzweifel, 
Ablösungsprobleme

▪ Depressionen, Antriebslosigkeit und 
Konzentrationsprobleme, Suizidalität

▪ Konflikte mit Eltern, Berufsbildnern oder 
Peers, Mobbingerfahrungen

▪ Sexuelle Entwicklungsthemen, 
Liebeskummer

▪ Lernprobleme, Überforderung oder 
Unterforderung in der Ausbildung



▪ Jugendliche/r wirkt bedrückt und psychisch belastet

▪ Jugendliche/r zeigt Verhaltensveränderungen, die 
Sorge auslösen

▪ Einschätzung/Standortbestimmung, allenfalls 
weitere Triagen

▪ LRS-Abklärung (Nachteilsausgleich)

▪ Klasseninterventionen

▪ Notfallunterstützung für Schulen/Schulleitungen
− psychologische Nachbetreuung nach einem 

schwerwiegenden Ereignis
$

Generell: Der JPD ist kein Notfalldienst, wir helfen 
bei der Bewältigung von (adoleszenten) Krisen.

Dienst anzumelden
Gründe sich beim Jugendpsychologischen



Typischer
Beratungsablauf

▪ Anmeldung für einen Termin durch Jugendlichen 
oder einer Bezugsperson

▪ Bei Bedarf: kurze telefonische Beratung  (30 Min)

▪ Erstgespräch, Auftragsklärung, bei Notwendigkeit 
diagnostische Einschätzung

▪ Individuelle Begleitung & zielgerichtete 
Problembearbeitung
(wenige Wochen bis mehrere Monate)

▪ Transfer, Vernetzung und Beratungsabschluss



Dringende Anliegen können rasch und 
unkompliziert am Telefon mit einer 
kompetenten Fachperson besprochen werden.

Terminvereinbarung: Telefon 062 832 64 40

Telefonische 
Kurzberatungen



Fallbeispiel 
Angststörung/depressiv

Ausgangslage
▪ Lernende hat im 2. Lehrjahr starke 

Motivationsprobleme und Angstblockaden 

▪ schafft es nicht mehr, in den Betrieb zu gehen

▪ besorgte Mutter

Vorgehen
▪ Gespräche im Betrieb zur Aufgleisung von 

Unterstützungsmassnahmen

▪ regelmässige Sitzungen mit der Jugendlichen im 
JPD

▪ Telefonate mit Lehrmeister und Mutter



Fallbeispiel 
Angststörung/depressiv

Verlauf
▪ Klientin besteht QV und hat sich bei einer 

Psychotherapeutin angemeldet, um weiter an 
sich zu arbeiten



PDAG
▪ Notfälle/sehr dringende Fälle: 

− Abklärung Suizidalität 
− Psychischer Zusammenbruch 

(Kriseninterventionsstation ZINK)

▪ Spezialsprechstunden (ADHS/ASS, Psychose)

Andere Fachstellen
▪ Suchtberatung (AGS)

▪ Anlaufstelle häusliche Gewalt (AHG)

▪ Opferberatung

Triage
zu anderen Fachstellen



Einfach fragen.
beratungsdienste.ch
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